
MR. KAPLAN

Regie: Álvaro Brechner, Uruguay
Mit: Héctor Noguera, Néstor Guzzini, Rolf Becker, Nidia Telles

Bester Lateinamerikanischer Film: Filmfestival Mar del Plata; Bestes Drehbuch: Filmfestival Huelva 
Nomination Goya-Awards, Platino-Awards, Ariel-Awards; Uruguays Nomination für den Ausland-Oscar 2015

Jacobo Kaplan führt ein ganz normales Leben. Nichts unterscheidet ihn von seinen Freunden, die einst aus 
Nazideutschland nach Südamerika geflohen waren und hier nun auch ihren Lebensabend verbringen. Es 
ärgert Jacobo, dass er alt geworden ist und eigentlich nichts Aussergewöhnliches geleistet hat. Um dies zu 
ändern und einen Coup zu landen, heckt er einen wagemutigen Plan aus. Eine Komödie vom Strand des 
Lebens.

Taglines

Ein Rentner packt zu
Don Quijote und Sancho Panza in Montevideo
Was haben wir eigentlich Bleibendes getan im Leben?
Auf dem Sprungbrett des Lebens 
Uruguays Vorschlag für den Auslands-Oscar 2015

Medienstimmen

«Wieder eine grossartige Tragikomödie aus Südamerika!» Die Zeit

«Ein kleines Meisterwerk. - Was für Menschen, was für Geschichten, was für Orte!» Frankfurter Rundschau

«Hochgradig amüsant.» Hollywood Reporter

«Ein kleiner, aber feiner Film, der mit origineller Bildgestaltung und herrlicher Situationskomik überzeugt. 
Nachsichtig gegenüber Allzumenschlichem, erzählt er vom Wunsch, auf dieser Welt Spuren zu 
hinterlassen.» Frame

«Mit bewundernswerter Leichtigkeit greift Brechner die Themen des Älterwerdens und Vergessens auf.»
Filmstarts

«Wie 'Don Quichotte' steckt auch Mr. Kaplan voller melancholischem Witz, der sich mitunter zum Wahnwitz 
steigert. - Ein kleines Kinojuwel.»  Tagesthemen ARD

«Mr.Kaplan richtet sich an Liebhaber leiser Geschichten mit einem skurrilen Einschlag.»
Filmrezensionen 

«Die beiden Hauptdarsteller spielen ihre Figuren sympathisch und mit einem guten Gespür für Zwischentöne 
und für Ambivalenz.» kino-zeit
                                                                                                                                         
«Liebevoll schaut er auf seine Möchtegern-Helden, den alternde Kaplan, der mit seiner Eigenständigkeit 
auch seine Würde in Gefahr sieht.» Der Tagesspiegel
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